
Was  Kinder  heute  brauchen:
Fortbildung  zur
Kinderpsychologie
geschrieben von Redakteur | Mai 19, 2026

Bindung,  Neurodiversität,  soziale
Medien  und  Resilienz:  Eine  neue
Präsenzfortbildung  mit  Psychologe
Dr. Thomas Fuchs richtet den Blick
auf  zentrale  Fragen  moderner
Kindheit.
9,5  Millionen  Minuten  –  so  viel  Zeit  verbringen  Kinder
ungefähr  vom  ersten  Atemzug  bis  zum  18.  Lebensjahr.  Eine
gewaltige Zeitspanne. Und zugleich eine Phase, in der sich
entscheidet, wie Kinder die Welt erleben, wie sie Beziehungen
gestalten und wie widerstandsfähig sie durchs Leben gehen.

Genau dort setzt die Präsenzfortbildung „Was Kinder brauchen –
Kinderpsychologie live erleben“ an, die am 29. September 2026
im  Museum  am  Schölerberg  in  Osnabrück  stattfindet.  Die
Veranstaltung  richtet  sich  an  pädagogische  Fachkräfte,
Lehrkräfte,  Tagespflegepersonen  sowie  Mitarbeitende  aus  der
Kinder- und Jugendarbeit.
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Zentrale Fragen im Mittelpunkt
Im Mittelpunkt stehen zentrale Fragen, die viele pädagogische
Fachkräfte  täglich  beschäftigen:  Warum  ist  eine  sichere
Bindung  für  Kinder  so  wichtig?  Wie  können  Erwachsene  mit
schwierigen Verhaltensweisen umgehen, ohne die Beziehung zum
Kind zu gefährden? Welche Rolle spielen soziale Medien im
Alltag  von  Kindern  und  Jugendlichen?  Und  was  bedeutet
eigentlich  Neurodiversität?

Die Fortbildung möchte dabei nicht nur theoretisches Wissen
vermitteln,  sondern  Kinderpsychologie  greifbar  und  erlebbar
machen. Die Themen werden laut Ausschreibung „multimedial und
experimentell  aufgearbeitet“  .  Besonders  interessant  dürfte
für viele Teilnehmende auch der Schwerpunkt zur Pubertät sein
–  jener  Lebensabschnitt,  der  Eltern  und  pädagogische
Fachkräfte  oft  gleichermaßen  fordert.

Welche Kinder hinterlassen wir der
Welt?
Darüber hinaus richtet die Veranstaltung den Blick auf eine
größere  gesellschaftliche  Frage:  Welche  Welt  hinterlassen
Erwachsene den Kindern – und welche Kinder hinterlassen wir
der Welt? Dahinter steht die Idee, Kinder wieder stärker aus
ihrer eigenen Perspektive wahrzunehmen und ihre Bedürfnisse
ernst zu nehmen.

Ein  weiterer  Schwerpunkt  liegt  auf  dem  Thema  Resilienz.
Pädagogische  Fachkräfte  erfahren,  wie  sie  Kinder  dabei
unterstützen  können,  widerstandsfähig,  solidarisch  und
verantwortungsvoll aufzuwachsen. Die Ausschreibung formuliert
dazu einen eindrucksvollen Gedanken: „Denn Kinder sind die
Saat der Zukunft.“



Über den Referenten
Referent der Veranstaltung ist Dr. rer. soc. Thomas Fuchs,
Diplom-Psychologe  mit  den  Schwerpunkten  klinische  und
pädagogische Psychologie. Er arbeitete viele Jahre als Kinder-
und  Jugendpsychologe  und  promovierte  über
Aufmerksamkeitsdefizit-  und  Hyperaktivitätsstörungen.  Neben
seiner Tätigkeit in eigener Praxis absolvierte er zusätzliche
Ausbildungen  in  Verhaltenstherapie,  Supervision  und
Selbsterfahrung.

Die Fortbildung findet als Präsenzveranstaltung am 29.09.2026
von  9:00  bis  etwa  15:30  Uhr  im  Museum  am  Schölerberg  in
Osnabrück statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 99 Euro. Nach
Abschluss erhalten die Teilnehmenden eine Bescheinigung über
acht Unterrichtseinheiten.

Weitere Informationen finden Sie hier

https://bb-ankum.de/veranstaltungen/

